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Plattenuntergründe zuerst auf Hohlstellen und Risse untersuchen. 
Plättli müssen auf unterkellerten oder isolierten trockenen Untergründen liegen. 
Nur auf gut haftenden Plättli weiterarbeiten. 
 
Keramische Plättli vor der Verlegung immer gründlich reinigen. 
Besondere Vorsicht ist in Küchen oder Restaurants geboten. 
Pflegefilme (Wachs), Fett oder andere Verunreinigungen sind mit geeigneten Reinigungsmitteln zu 
entfernen. 
 
Reiniger je nach Verschmutzungsgrad unverdünnt oder 1:1 bis 1:3 mit Wasser vermischt auftragen und 
einwirken lassen. 
 
Mit geeigneten Maschinen einmassieren und absaugen. 
Mit klarem Wasser nachwischen. 
Nach Auftrocknung mit Schleifmaschine und Blatt Körnung 60 zwischenschleifen. 
 
Bei Steinzeugplatten ohne Zementfugen ist besondere Vorsicht geboten. 
 
Geeigneter Aufbau: Grundierung Klebapox 2 K 
  Klebamul EG 
  Klebamul SHP 
   
Die Grundierung sollte zur besseren Haftung der Spachtelmasse mit Quarzsand der Körnung   
0.2 mm �  0.8 mm abgestreut werden. 
 
 Spachtelmasse Klebaplan OSP 
  Klebaplan P 
  Klebaplan AP 
 
Möchten Sie aus Zeit- oder Kostengründen auf die Grundierung verzichten, können Sie auch unsere 
Spachtelmassen Klebaplan Flex oder Klebaplan Turbo Flex einsetzen. Spachtelmassen auf nichtsaugenden 
Untergründen sollten stets in einer Stärke von 2 mm aufgetragen werden. 
 
Die Auswahl des Klebstoffes bestimmt der Bodenbelag. 
 

 


